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LIEBE BÜRGERIN,  
LIEBER BÜRGER, 
 
Vor 2 Jahren haben wir in Österreich den Nationalrat gewählt. 
Davor hat es eine Zusammenarbeit zwischen SPÖ und ÖVP 
gegeben. Dort wurde nur gestritten und nichts ist 
weitergegangen. 
In den letzten beiden Jahren hatten wir eine Zusammenarbeit 
von ÖVP und FPÖ.  
Dadurch ist in Österreich nichts besser geworden.  
In dieser Zeit hat es viele schlechte Entwicklungen gegeben. 
Und es hat auch keine Ideen für die Zukunft unseres Landes 
gegeben. 
Die wichtigen Themen in Österreich und Europa wurden nicht 
angepackt. 
Was den Menschen wichtig ist, war dieser Regierung egal. 
 
Bei der nächsten Wahl können Sie das ändern! 
Wir meinen: Österreich und die Menschen, die hier leben, 
haben eine bessere Politik verdient. 
 
Wir von NEOS arbeiten an Lösungen für die bestehenden 
Probleme.  
Wir interessieren uns für die Zukunft unseres Landes. 
Wir stehen für Nachhaltigkeit. Das heißt: Es ist uns wichtig, 
dass unsere Ideen und Lösungen auch in der Zukunft Sinn 
machen.  
Damit auch unsere Kinder und Enkelkinder ein gutes Leben 
haben. 
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Wir stehen für Entlastung. Das heißt: Wir wollen dafür sorgen, 
dass die Menschen weniger Geld für Steuern ausgeben 
müssen.  
Damit ihnen mehr Geld für das tägliche Leben bleibt. 
Wir stehen für Offenheit. Das heißt: Wir sind ehrlich zu den 
Bürgerinnen und Bürgern und sagen, was ist. 
 
Die Schule und der Kindergarten sind uns ganz besonders 
wichtig. Denn hier beginnt die Zukunft. 
Wir wünschen uns eine Zukunft voller Freiheit und voller 
Möglichkeiten für unsere Kinder und unsere Gesellschaft. 
Wir tun das mit ganzer Kraft und vollem Einsatz und voller 
Offenheit. 
Das macht sonst keiner. 
 
Beate Meinl-Reisinger 
NEOS-Vorsitzende und Spitzenkandidatin  
für die Nationalratswahl am 29. September 2019 
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Nachhaltigkeit 
Nachhaltigkeit bedeutet für uns: Wir denken auch an 
Übermorgen.  
Nachhaltigkeit beginnt natürlich beim Klimaschutz und 
Umweltschutz.  
Wir müssen dafür sorgen, dass unsere Erde lebenswert bleibt. 
Nachhaltigkeit bedeutet aber auch: Wir müssen dafür sorgen, 
dass auch unsere Kinder und Enkelkinder ein gutes Leben 
haben. Dass sie genug Geld zum Leben verdienen können. 
Und dass sie auch einmal eine Pension bekommen werden, 
von der sie leben können. 
 
Auch das ist uns wichtig: Wir wollen Demokratie und Freiheit 
stärken.  
Dafür müssen wir unseren Rechtsstaat schützen, zum 
Beispiel unsere Gerichte. 
 

1. Unsere Umwelt ist wertvoll. 
Wer die Umwelt verschmutzt, muss dafür bezahlen. 
Wir wollen eine CO2-Steuer. CO2 wird zum Beispiel von Autos 
erzeugt. Oder von großen Fabriken. Zu viel CO2 ist sehr 
schlecht für unsere Umwelt und unser Klima.  
Deshalb sollen alle, die viel CO2 erzeugen, dafür eine Steuer 
bezahlen. 
Mit diesem Geld können wir Maßnahmen bezahlen, die für 
unser Klima gut sind. 
So sorgen wir für eine saubere Zukunft.  
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2. Ökologische Marktwirtschaft.  
Wir müssen viel mehr für unsere Umwelt und unser Klima tun. 
Dafür brauchen wir die Wissenschaft und die Wirtschaft. 
Nur gemeinsam können wir Lösungen finden.  
Unser Motto: Verbessern statt verbieten. 
 

3. Grüner Freihandel.  
In Europa haben wir sehr hohe Umweltstandards. Das heißt: 
Wir haben viele Gesetze und Regelungen, die unsere Umwelt 
schützen. 
Diese Regeln müssen wir auch weltweit verbreiten.  
Dazu müssen wir internationale Handelsverträge nützen. 
 

4. Enkel-fitte Pensionen.  
Enkel-fit heißt: Auch unsere Enkel sollen in 40 bis 50 Jahren 
noch eine Pension bekommen, von der sie im Alter leben 
können. 
Dafür müssen wir jetzt unser Pensionssystem verändern.  
Das Pensions-System muss einfacher, klarer und flexibler 
werden. Flexibler bedeutet: Es muss leichter an 
Veränderungen angepasst werden können. Zum Beispiel, weil 
die Menschen immer älter werden. 
 

5. Funktionierender Rechtsstaat.  
Österreich ist ein Rechtsstaat. Das bedeutet: Die gesetzlichen 
Regelungen gelten für alle. Ihre Einhaltung wird kontrolliert. 
Das ist uns wichtig: Justiz und Verwaltung müssen von der 
Politik unabhängig sein. Und sie müssen genügend Geld 
bekommen, damit sie ihre Aufgaben gut erfüllen können. 
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Entlastung 
Wir schaffen Raum, damit Menschen ihre Ziele erreichen 
können. 
Jeder Mensch soll die Möglichkeit haben, sich etwa 
aufzubauen, zum Beispiel eine eigene Firma. Aus eigener 
Kraft und ohne unnötige Hürden. 
Das brauchen die Menschen dazu:  
Eine steuerliche Entlastung der Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer. Damit den Menschen mehr Geld für das Leben 
und ihre Ziele bleibt. 
Mehr und bessere Betreuungsmöglichkeiten für Kinder 
Eine Entlastung für Unternehmerinnen und Unternehmer: 
weniger Steuern, mehr Förderungen. 

1. Mehr netto.
Damit den Menschen mehr Geld zum Leben bleibt. 
Dafür wollen wir die Abgabenquote auf unter 40 Prozent 
senken. Die Abgabenquote zeigt, wie viele Steuern die 
Menschen in einem Land bezahlen. 
Wir wollen auch die kalte Progression abschaffen. Das 
bedeutet: Die Steuern dürfen nicht gleichzeitig mit dem 
Einkommen steigen. Denn sonst wird das höhere Einkommen 
gleich wieder von den höheren Steuern aufgefressen. 

2. Kosten- und Bürokratiebremse.
Wir wollen jene entlasten, die Arbeitsplätze schaffen: die 
Unternehmerinnen und Unternehmer. 
Dafür wollen wir die Lohn-Nebenkosten und den 
Verwaltungsaufwand senken. 
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Verwaltungsaufwand ist zum Beispiel: das Ausfüllen von 
Formularen. 
Dadurch bleibt den Unternehmern und Unternehmerinnen 
mehr Geld und Zeit und damit mehr Spielraum für neue Ideen. 
 

3. Österreich vereinfachen.  
Unser Land hat kein Problem bei den Einnahmen, sondern bei 
den Ausgaben.  
Das heißt: Der Staat gibt zu viel Geld aus, obwohl das gar nicht 
notwendig ist. Zum Beispiel, weil manche Dinge nicht klar und 
einfach genug geregelt sind. 
 

4. Recht auf Kinderbetreuung.  
Wir wollen, dass es für alle Kinder ab dem 1. Geburtstag eine 
gute Betreuungsstelle gibt. 
So können Eltern Familie und Beruf besser vereinbaren. 
 

5. Wahlarzt oder Wahlärztin auf Krankenkasse.  
Wir schauen auf die Gesundheit. 
Wer krank ist, muss rasch einen Termin bei einem Arzt oder 
eine Ärztin bekommen. 
Manchmal bekommt man innerhalb von 14 Tagen keinen 
Termin beim Kassen-Arzt. Dann soll man auch zu einem 
Wahlarzt oder einer Wahlärztin gehen können. Die Kosten 
dafür soll die Krankenkasse bezahlen.  
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Offenheit 
Wir stehen für Offenheit, Ehrlichkeit und echte Kontrolle. 
Österreich ist ein weltoffenes Land. Wir sind bereit für 
zukunftsfähige Lösungen in einem vereinten Europa. 
Diese Lösungen können wir nur gemeinsam finden: Dafür 
vertrauen wir auf die Wissenschaft und auf die Wirtschaft. 
Und wir wollen, dass die Bürgerinnen und Bürger mehr 
Möglichkeiten der Mitbestimmung und Beteiligung haben. 
 

1. Gläserne Parteien.  
Die Menschen sollen wissen, woher die Parteien ihr Geld 
bekommen. 
Wir geben den Bürgerinnen und Bürgern vollständigen 
Einblick in die Parteikassen. 
Wir wollen die hohen Förderungen für Parteien kürzen. 
Der Rechnungshof soll die Parteien noch stärker kontrollieren 
können. 
 

2. Schutz der Privatsphäre.  
Der Schutz der Daten der Bürgerinnen und Bürger ist uns sehr 
wichtig. 
Wir verhindern, dass der Staat die persönlichen Rechte und 
Freiheiten der Menschen verletzt. Zum Beispiel durch Eingriffe 
oder Überwachung. 
 

3. Mündige Gesellschaft.  
Wir wollen, dass die Menschen mitreden können, wenn es um 
die Zukunft Österreichs geht. Dazu veranstalten wir 
Bürgerkonvente. Das sind Veranstaltungen, bei denen alle 
Menschen ihre Ideen einbringen können.  
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4. Heimat Europa.  
Wir lieben Österreich und stehen daher für ein geeintes 
Europa.  
Wir kämpfen für mehr Zusammenarbeit in der EU und gegen 
Nationalismus. 
Nationalismus bedeutet: Die Bürgerinnen und Bürger eines 
Landes halten ihre Bedürfnisse und Meinungen für wichtiger 
als die aller anderen. 
 

5. Beste Köpfe.  
Wir wollen ein neues Einwanderungsgesetz. Menschen mit 
guter Bildung sollen so einfacher nach Europa kommen 
können.  
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Schule  
Bildung ist uns ganz besonders wichtig!  
Kindergarten und Schule sind die Basis für ein 
selbstbestimmtes Leben. 
Bildung ist der Schlüssel zur Lösung von Fragen und 
Problemen in unserer Gesellschaft.  
In unserem Österreich wird jedes Kind gefördert.  
Jedes Talent kann sich entfalten. 
 

1. Bildungsgarten.  
Wir sehen die Kindergärten als ersten Ort der Bildung.  
Dafür brauchen sie einheitliche Standards und ausreichende 
finanzielle Mittel. 
Das ist die Voraussetzung, damit aus den Kleinsten einmal die 
Größten werden können. 
 

2. Sprungbrett Lehre. 
Ein Lehrabschluss ist eine wichtige Basis für den Start ins 
Arbeitsleben. 
Wir ermöglichen es allen, nach der Lehre ein Studium zu 
beginnen. Oder leichter in einen anderen Beruf zu wechseln.  
Wenn Asylwerberinnen und Asylwerber eine Lehre starten, 
sollen sie diese auch abschließen dürfen. 
 

3. Freiraum für Schulen.  
Wir sagen: Das Parteibuch hat in der Schule nichts verloren.  
Unsere Schulen entscheiden selbst: über Geld-  und 
Personalfragen und 
darüber, was und wie die Lehrerinnen und Lehrer unterrichten.  
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4. Kein Kind ohne Abschluss.  
Jedes Kind soll einen Schulabschluss haben.  
Das ist die Voraussetzung für einen guten Start ins 
Arbeitsleben. 
Wir sagen: Nicht die Zahl der Schuljahre ist wichtig, sondern 
das, was der junge Mensch gelernt hat.   
 

5. Fähigkeiten und Talente fördern.  
Wir setzen auf die Fähigkeiten und Interessen der jungen 
Menschen. 
Die Schulen suchen viel zu oft nach Fehlern, nicht nach dem, 
was ein Kind kann und interessiert. 
Jedes Kind soll ganz gezielt gefördert werden. Die Schulen 
sollen eigene Schwerpunkte anbieten. 
Das sind die ersten Schritte zu hervorragenden Leistungen und 
Exzellenz.  
 


